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Zur Europa‐, Kreistags‐,  
Gemeinderats‐ und Ortschaftsratswahl 
am 26. Mai 2019 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am übernächsten Sonntag finden Wahlen zum Eu-
ropäischen Parlament, zum Kreistag, zum Gemein-
derat und zu den Ortschaftsräten statt. Dabei wird 
die Bedeutung des Europaparlaments für unsere 
Lebenssituation oft unterschätzt – umso wichtiger ist 
es, dass Sie sich hier beteiligen, wenn Sie auch 
keinen persönlichen Bezug zu den Bewerbern ha-
ben. 
In einer parlamentarischen Demokratie, in der ge-
wählte Vertreter für die Bürger Entscheidungen tref-
fen, haben Sie als Wähler bei diesen Wahlen die 
Gelegenheit, die Weichen für die Zukunft zu stellen 
und durch die Auswahl der Bewerber Ihrer Wahl die 
grundlegende Richtung mitzubestimmen, in die die 
Entwicklung im Landkreis, in der Gemeinde und in 
den Ortschaften geht. In diesen überschaubaren 
Räumen kennen Sie die Bewerber oft persönlich 
und wissen, was Sie ihnen zutrauen können. 
Gerade in Zeiten wie diesen, mit immer schnelleren 
Veränderungen und permanent steigenden Ansprü-
chen an die Arbeit der öffentlichen Einrichtungen gilt 
es, den vorhandenen Entscheidungsspielraum opti-
mal für die Zukunft zu nutzen. 
 

Erfreulicherweise ist es – wenn oft auch mit vielen 
Mühen – den Verantwortlichen der verschiedenen 
Wahllisten gelungen, Ihnen als Wähler eine Aus-
wahlmöglichkeit zu schaffen. 
Sie stehen nun in der Verantwortung mit Ihrer Betei-
ligung an der Wahl zu zeigen, welchen Stellenwert 
Sie insbesondere der Kommunalpolitik einräumen. 
Geben Sie den Kandidaten, die sich – was heute bei 
weitem nicht mehr selbstverständlich ist – bereit 
erklärt haben, für die Gestaltung und Entwicklung in 
den kommenden 5 Jahren Verantwortung zu über-
nehmen den Rückhalt, der für diese Aufgabe erfor-
derlich ist.  
 

Nutzen Sie aktiv Ihr Wahlrecht.  

Wenn Sie die Entwicklung in vielen Teilen der Welt 
beobachten, wird Ihnen vielleicht bewusst, dass das 
Recht frei wählen zu können, nicht so ganz selbst-
verständlich ist. 
 

Und nun noch einige Informationen zur Wahl: 
 

Die Wahlen finden am Sonntag, 26.05.2019 von 
08:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.  
Die Wahllokale sind in Leibertingen im Rathaus, in 
Kreenheinstetten und in Altheim im Bürgerhaus und 
in Thalheim in der Alten Schule. 
 

Sie haben für die Gemeinderatswahl 12 Stimmen, 
bei den Ortschaftsratswahlen 7 Stimmen und bei der 
Kreistagswahl 6 Stimmen. Wenn Sie mehr Stimmen 
vergeben, wird Ihre gesamte Stimmabgabe ungültig. 
 

Bei den Ortschaftsratswahlen in Thalheim und Alt-
heim gibt es (anders als in den Vorjahren und an-
ders als bei der Ortschaftsratswahl Kreenheinstet-
ten, der Gemeinderatswahl und der Kreistagswahl) 
nur einen Wahlvorschlag. Die Möglichkeit, bis zu 3 
Stimmen je Kandidaten zu vergeben, ist damit dort 
nicht gegeben. Dafür können Sie weitere, nicht 
vorgeschlagene Kandidaten auf den Stimmzettel mit 
aufnehmen.  
Im Übrigen verweisen wir auf die Erläuterungen zur 
Stimmabgabe in den jeweiligen Merkblättern, die 
den Stimmzetteln beigefügt sind. 
 

Die Stimmzettel für die Kreistags-, Gemeinderats- 
und Ortschaftsratswahlen wurden den Wahlberech-
tigten letzte Woche zugestellt.  
Sie haben damit Gelegenheit, die Stimmzettel zu-
hause in aller Ruhe auszufüllen.  
Die Stimmzettel für die Europawahl erhalten Sie im 
Wahllokal, wo auch Ersatz-Stimmzettel für die 
Kommunalwahlen ausliegen.  
Die Wahlumschläge für die jeweiligen Wahlen erhal-
ten Sie im Wahllokal. 
 

Am Wahlabend wird zuerst die Europawahl, danach 
die Kreistags-, Gemeinderats- und Ortschaftsrats-
wahl ausgezählt. 
 

Eventuell kann auch noch eine Auszählung am Mon-
tagvormittag erforderlich werden. Sobald vorläufige 
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Ergebnisse vorliegen, werden diese auf der Home-
page der Gemeinde (www.leibertingen.de, Rubrik 
„Gemeinde“, „Aktuelles“ ) eingestellt. 
 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht gebrauch! 
 

Ihr 
 
 
 
Armin Reitze 
Bürgermeister 
 
 
 

Ehrungen für Blutspender 
 

Wie jedes Jahr konnten in der jüngsten Gemeinde-
ratsitzung wieder einige Mitbürger für ihr wiederhol-
tes freiwilliges und unentgeltliches Blutspenden ge-
ehrt werden. Eine Auszeichnung für 10-maliges 
Blutspenden erhielten Fabian Mühleisen aus Thal-
heim, Karin Müller und Julian Wachter aus Leibert-
ingen. Für 25-maliges Blutspenden wurde Markus 
Schmon aus Altheim geehrt. Sogar 50 Blutspenden 
haben Helmut Braun und Adolf Karpf aus Leibertin-
gen geleistet. Sehr selten und deshalb besonders 
anerkennenswert ist das 100-malige Blutspenden 
von Martin Beck aus Leibertingen.  
Für diesen wertvollen Dienst und die große Spen-
denbereitschaft bedankte sich Bürgermeister Armin 
Reitze sowie Herr Seifried vom DRK Meßkirch herz-
lich bei den Blutspendern. Von der Gemeinde erhiel-
ten die Geehrten eine Anerkennung in Form von 
Wein und Verzehrgutscheinen und vom DRK Ur-
kunden und Anstecknadeln.  
Die Geehrten sollen als positive Beispiele dienen 
und Nachahmung erfahren. 
 

  

v.l.n.r. Herr Seifried vom DRK, Markus Schmon, Fabian Mühlei-
sen, Martin Beck, Helmut Braun und Bürgermeister Reitze 

 
 

Bericht zur 5. öffentlichen Gemeinde‐
ratsitzung am 13.05.2019 
 

TOP 028 Blutspenderehrungen  
 

Für wiederholtes freiwilliges und unentgeltliches 
Blutspenden konnten verschiedene Mitbürger geehrt 

werden. Eine Auszeichnung für 10-maliges Blut-
spenden erhielten Fabian Mühleisen aus Thalheim, 
Karin Müller und Julian Wachter aus Leibertingen. 
Für 25-maliges Blutspenden konnte Markus Schmon 
aus Altheim geehrt werden. Auf 50 Blutspenden 
bringen es Helmut Braun und Adolf Karpf aus Lei-
bertingen und 100-mal unentgeltliches Blutspenden 
hat Martin Beck aus Leibertingen geleistet. Für die-
sen wertvollen Dienst und die große Spendenbereit-
schaft bedankte sich Bürgermeister Armin Reitze 
sowie Herr Seifried vom DRK Meßkirch herzlich bei 
den Blutspendern. Von der Gemeinde erhielten die 
Geehrten eine Anerkennung in Form von Wein und 
Verzehrgutscheinen und vom DRK Urkunden und 
Anstecknadeln. Die Geehrten sollen als positive 
Beispiele dienen und Nachahmung erfahren. 
 
TOP 029 Baugesuche 
 

Der geplante Anbau eines Sozialgebäudes mit Vor-
dach an eine bestehende Halle bei der Firma Mahle 
entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplans. 
 
TOP 030 Bericht und Zukunft Jugendbetei-
ligung 
 

Seit ca. einem Jahr ist die in der Gemeindeordnung 
normierte Jugendbeteiligung mit Unterstützung 
durch die Jumax im Landkreis Sigmaringen in ver-
schiedenen Bereichen aktiv. Ziel der Jugendbeteili-
gung ist unter anderem, dass die Jugendlichen ihre 
Ideen einbringen können, die Politik für Jugendliche 
erlebbar wird, das Ehrenamt gefördert werden soll, 
den Zusammenhalt in der Gemeinde zu stärken und 
insgesamt die „Halte- und Bindekräfte“ in die Ge-
meinde, um so die Abwanderungstendenz zu stop-
pen. Jugendliche im Alter 12 - 14 Jahren aus Leiber-
tingen und seinen Teilorten wurden zu einem Ju-
gendhearing geladen. Hier beschäftigten sich 20 
Jugendliche mit ihrer Gemeinde und deren Vor- und 
Nachteile. Sie gaben Verbesserungsvorschläge und 
schlossen sich in insgesamt fünf Projektgruppen 
zusammen. So wurden beispielsweise Tore für ei-
nen Bolzplatz beim Kindergarten in Leibertingen 
beschafft, die über Spenden finanziert werden konn-
ten, der Kindlesbrunnen wurde gereinigt und mit 
einem Laubfangnetz versehen. Ein noch laufendes 
Projekt ist die Suche nach Realisierungsmöglichkei-
ten für einen Dorfladen. Hier gibt es zwischenzeitlich 
eine Arbeitsgruppe, die auch aus interessierten Er-
wachsenen besteht. Demnächst zur Umsetzung 
kommt die Spielplatzverlegung von der Firma Mahle 
Richtung Kindergarten Leibertingen.  
Das eine Jahr Projektlaufzeit hat gezeigt, wie solche 
Jugendbeteiligungsprozesse funktionieren. Diese 
Zeit war sehr intensiv, deshalb soll nun eine Pause 
stattfinden. Wenn es um die Zukunft des Beteili-
gungsprozesses geht, wird dies auf rein ehrenamtli-
cher Basis vermutlich nicht funktionieren können. 
Gründe sind der teilweise enorme Aufwand, den 
Prozess am Laufen zu halten und ehrenamtliche 
Leistungen auf Vereinsebene sind eben nicht neut-
ral, sondern haben immer schon eine gewisse Ziel-
richtung.  



Der Gemeinderat war sich einig, dass die Jugendbe-
teiligung grundsätzlich gelungen ist und man in ei-
nem der folgenden Jahre überlegen soll, wieder 
etwas Vergleichbares zu machen. Vielleicht zeigt 
sich dann auch in den anderen Ortsteilen mehr Be-
teiligungsinteresse der Jugendlichen.  
 
TOP 031 Planungsleistungen für Bebau-
ungspläne „Schuppengebiet Kreenheinstetten“ 
und „Im Brühl-An der Leiten BA 2“, Thalheim  
 

Für die beiden Bebauungspläne „Schuppengebiet 
Kreenheinstetten“ und Wohngebiet „Im Brühl – An 
der Leiten - BA 2“ in Thalheim steht die Ausführung 
der Planungsarbeiten an. Diese sind im ersten Fall 
die Bebauungsplanung und der Umweltbericht und 
im zweiten Fall ergänzend die Straßen- und Tief-
bauplanungen, die mit den Bebauungsplanungen 
von Anfang an abgestimmt werden sollten.  
Aufgrund der guten Erfahrungen bei den letzten 
geplanten Gebieten „Herren Höck Nord“ und „Stei-
gäcker 2“ wurde Herr Kölschbach mit der Bebau-
ungsplanung beauftragt, Herr Weber mit dem Um-
weltbericht und Herr Winecker mit der Straßen- und 
Tiefbauplanung.  
 
TOP 032 Forstneuorganisation zum 01.01.2020  
 

Auf Basis eines Bundesgerichtshofurteils wurde vom 
Land zusammen mit den kommunalen Landesver-
bänden ein Konzept entwickelt, welches eine Be-
treuung des kommunalen und Privatwaldes in Ba-
den-Württemberg lückenlos ermöglicht. Der seit 
Jahren geführte Streit über wettbewerbsrechtliche 
Belange kann so beigelegt werden. Mit diesem Mo-
dell wird eine kreisweite Forstorganisation fortge-
setzt, welche die Forsthoheit flächendeckend er-
bringt und dem forstlichen Revierdienst vergabefrei 
für den kommunalen und Privatwald auf der ganzen 
Fläche anbietet. Der Holzverkauf wird weiterhin 
durch eine kommunale Holzverkaufsstelle angebo-
ten, welche das Landratsamt als Freiwilligkeitsleis-
tung fortsetzt und organisatorisch wieder unter ei-
nem Dach beim Fachbereich Forst angliedert. Eine 
Folge aus dieser neuen Organisationsform ist auch 
eine Kostensteigerung für den Revierdienst sowie 
den Holzverkauf.  
Da dieses Thema auch auf Bürgermeisterebene 
kreisweit besprochen wurde und alle Gemeinden, 
die bisher das Angebot des Landratsamts nutzen, 
die neue Organisationsform auch für die Zukunft als 
die beste Möglichkeit der Beförsterung einschätzen, 
fasste nun auch der Gemeinderat Leibertingen den 
Beschluss die neue Organisation im Bereich Forst 
ab dem 01.01.2020 vertraglich zu vereinbaren.  
 

Bürgermeisteramt  
Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

 nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 

Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 16.30 Uhr 

Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
 

Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 
 

Öffnungszeiten: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 23. Mai 
alle Bezirke 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet: 
Mai – Oktober  
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr, Freitag, 
13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 - 12 Uhr 

 
 

Altersjubilare 
 

Wir gratulieren 
 

Frau Ilse Liehner, Schwimmbadstraße 11, TH 
zum 80. Geburtstag am 20. Mai 

 
Stadt        Landkreis 
88637 Leibertingen             Sigmaringen 
 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durch‐
führung der Wahl zum Europäischen 
Parlament ‐ Europawahl ‐ und  
der Wahl des Gemeinderats und des 
Ortschaftsrats, der Wahl des Kreistags  
am 26. Mai 2019 
1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik 

Deutschland die Wahl zum Europäischen Parla-
ment - Europawahl -  
und gleichzeitig finden in der Gemeinde 88637 
Leibertingen die Kommunalwahlen - Wahl des 
Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats, Wahl 
des Kreistags statt. 

 

2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 
Uhr. 

 



3. Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke 
eingeteilt: 

 

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler ha-
ben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger einen gül-
tigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden. 

 

5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europa-
wahl – 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahl-
raums einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abge-
ordneten des Europäischen Parla-
ments   
Farbe: weiß / weißlich  
 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufen-
der Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre 
Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der 
sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn-
wort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der 
zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtig-
ten einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist. Für die Stimmabgabe im 
Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimm-
zettelumschlag verwendet. 
 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden. 
 

6. Kommunalwahlen 
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen 
statt.  
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in 
amtlichen Stimmzettelumschlägen. 

 

6.1 Wahl des Gemeinderats 

Zu wählen sind  12 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
 

Stimmzettel-Farbe: orange 
 

6.2  Wahl des Ortschaftsrats  
 Zu wählen sind jeweils  

 

 der Ortschaft 
Altheim  7 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Altheim 
Stimmzettel-Farbe: chamois 

 

der Ortschaft 
Kreenheinstetten   7 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Kreenheinstetten  
Stimmzettel-Farbe: chamois 

 

der Ortschaft 
Thalheim  7 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Thalheim 
Stimmzettel-Farbe: chamois 

 

6.3 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 
VI- Meßkirch- 
Stetten a.k.M.   

6 
Mitglieder. 

Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
Stimmzettel-Farbe: grün 

 

 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne 
Europawahl) sind in je besonderen Stimmzet-
telumschlägen abzugeben, die von gleicher Far-
be wie die zugehörigen Stimmzettel sind. 

 

Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen wer-
den den Wahlberechtigten spätestens am 25. 
Mai 2019 zugesandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere 
Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehal-
ten. 
 

6.4   gestrichen 
 

6.5 Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ort-
schaftsrats und des Kreistags hat der Wähler 
so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder des 
Gemeinderats, des Ortschaftsrats und des 
Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind (verglei-
che Ziff. 6.1 - 6.3). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel an-
gegeben. 
 

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der  
 

- Wahl des Gemeinderats 
 

- Wahl des Kreistags 
 

- Wahl des Ortschaftsrats Kreenheinstetten  
 

Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, 
deren Name in den Stimmzetteln vorgedruckt 
ist. 
Der Wähler kann: 
 

Wahlbezirk 
Nummer 

Bezeichnung/Abgrenzung 
des Wahlbezirks 

Bezeichnung/Lage 
des Wahlraums 
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.) 

001 Leibertingen 
Rathausstr. 4,  
Rathaus  

002 Kreenheinstetten 
Schulstr.3, Foyer  
Bürgersaal 

003 Thalheim 
Brunnengäßle 10,  
Alte Schule 

004 Altheim 
Gutenbühlstr. 1,  
Bürgerhaus 



- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen über-
nehmen (panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 

 

Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise 
ab, dass er auf einem oder mehreren Stimm-
zetteln 

- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, 
durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Na-
men, durch Eintragung des Namens oder auf 
sonst eindeutige Weise ausdrücklich als ge-
wählt kennzeichnet, 

- Bewerbern, denen er zwei oder drei Stimmen 
geben will, durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter 
dem Namen, durch Wiederholen des Namens 
oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei 
oder drei Stimmen gewählt kennzeichnet. 
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne 
jede Kennzeichnung oder im Ganzen gekenn-
zeichnet abgeben. In diesem Fall gilt jeder Be-
werber, dessen Name im Stimmzettel vorge-
druckt ist, als mit einer Stimme gewählt; höchs-
tens jedoch nur so viele Bewerber in der Rei-
henfolge von oben wie Mitglieder jeweils zu 
wählen sind). Bei der Wahl des Kreistags nur 
so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, 
wie Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis 
zu wählen sind. 
 

6.7 Es findet Mehrheitswahl statt bei der 
 

- Wahl des Ortschaftsrats 
 

der Ortschaft Thalheim 
 

der Ortschaft Altheim  
 

Hierbei kann jede wählbare Person gewählt 
werden. 
Der Wähler ist nicht an die Bewerber gebun-
den, deren Namen im Stimmzettel vorgedruckt 
sind. 
Der Wähler kann jedem Bewerber oder einer 
anderen wählbaren Person jeweils nur eine 
Stimme geben. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 
dass er Bewerber, denen er eine Stimme ge-
ben will, 
 

- auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten Na-
men durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten 
Namen, durch Eintragung des Namens oder 
auf sonst eindeutige Weise. 
Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit 
vorgedruckten Namen ohne jede Kennzeich-
nung oder im Ganzen gekennzeichnet abge-
ben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen 
Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit 
einer Stimme gewählt; höchstens jedoch nur so 
viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, 
wie Mitglieder jeweils zu wählen sind  
 

6.8   gestrichen 
 

6.9  gestrichen 
 

6.10 Beleidigende oder auf die Person des Wählers 
hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen ein-
zelne Bewerber gerichtete Vorbehalte auf dem 
Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelum-

schlag sowie jede Kennzeichnung des Stimm-
zettelumschlags haben die Ungültigkeit der 
Stimmabgabe zur Folge. 

 

6.11 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahl-
raums die zu der jeweiligen Wahl gehörenden 
Stimmzettelumschläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
den Stimmzettelumschlag gelegt werden. In 
der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden. 
 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl 
haben, können an der Wahl im Landkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
bezirk des Landkreises oder 
- durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom 
Bürgermeisteramt - Wahlamt - einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen. 
 

Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommu-
nalwahlen haben, können  
 

- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahl-
schein angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
 

wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere 
Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt 
wird. 
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl 
wählen will, erhält auf Antrag beim Bürgermeis-
teramt - Wahlamt - neben dem Wahlschein auch 
die weiteren Briefwahlunterlagen. 
 

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach 
Europawahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) 
mit den jeweils dazugehörigen Stimmzetteln (in 
verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und 
den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzei-
tig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen an-
gegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils an-
gegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wäh-
ler, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürger-
meisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort 
und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Bei der Eu-
ropawahl gilt dies auch für Wahlberechtigte, die 
zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Eu-
ropäischen Union zum Europäischen Parlament 
wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlge-
setz). 



Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergeb-
nis verfälscht, wird mit einer Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches). 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an 
die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung der Wahlergebnisse im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist. 
 

9. Der Briefwahlvorstand Leibertingen 
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses  
 

der Europawahl um 18.00 Uhr im 
Rathaus Leibertingen, Zimmer 7 
 

zusammen 
 

Leibertingen, 16.05.2019 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen  
Friedrich Mayer, 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 
 

Vortrag zum Thema Blackout in Altheim 
 

Selbstschutz bei großen Stromausfällen und 
anderen Katastrophen 

Wir alle hoffen, dieser Fäll möge nie eintreten.  
Ausschließen können wir es allerdings nicht, darum: 
Stellen Sie sich vor, plötzlich ist alles dunkel. Aber 
nicht nur das Licht geht aus. Der Kühlschrank 
summt nicht mehr und das Radio hört auf zu spie-
len. Der Fernseher ist schwarz, Handy und Fest-
netztelefon sind stumm. Ampeln funktionieren nicht, 
Züge bleiben stehen, Aufzüge und öffentliche Ver-
kehrsmittel bleiben stehen. Und das für Stunden, im 
absoluten Krisenfall sogar für Tage. 
Undenkbar?  
Leider nicht. Der großflächige und totale Stromaus-
fall kann jederzeit passieren, auch bei uns. Daher ist 
es wichtig, dass jeder Einzelne Vorsorgemaßnah-
men trifft, sich mit Katastrophen auseinandersetzt 
und ein persönliches Sicherheitskonzept für sich und 
seine Familie erstellt. 
Ohne Essen können wir relativ lange überleben, 
ohne Wasser nur wenige Tage. Daher ist der Was-
servorrat am Wichtigsten. Der Tagesbedarf eines 
Erwachsenen liegt bei 2,5 Liter.   
Checkliste für den krisenfesten Haushalt: 

 Lebensmittel für 7 – 14 Tage  
 Mineralwasser, Säfte für 7 – 14 Tage 
 Hausapotheke und Medikamente 
 Körperpflege, Hygieneartikel 
 Dokumentenmappe 
 Batterieradio und Ersatzbatterien 
 Brennpaste, Gaskocher, Grillkohle 
 Kerzen und Feuerzeug, Taschenlampen 

 

Obstkonserven, Gemüsekonserven und Knäckebrot 
sind lange haltbar. Sie sollten nicht fehlen. Es bleibt 

jedem selbst überlassen, wie er seinen Vorrat be-
stücken möchte. Auf Haltbarkeit und darauf, ob es 
auch kalt verzehrt werden kann, ist zu achten. Der 
Vorrat sollte auch so geordnet sein, dass die Halt-
barkeitsdaten schnell ersichtlich sind und nichts 
verdirbt. 
In der Haushaltsapotheke sollen Schmerzmittel, 
Erkältungsmittel (Halsweh) und Verbandsmaterial 
nicht fehlen. Persönliche Medikamente sind natürlich 
auch berücksichtigt. 
Einen guten Überblick bietet der Ratgeber für Not-
fallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen 
vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe. Der Ratgeber ist im Rathaus kosten-
los erhältlich. 
Quellen: Zivilschutz Österreich, Blackout, Selbst-
schutz Miniratgeber 
Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln 
in Notsituationen 
 

Das Thema Blackout, also totaler langfristiger 
Stromausfall, begegnet uns immer wieder. Da für 
diesen Fall von jedem von uns Vorsorge getroffen 
werden kann, findet am  

Donnerstag, den 06.06.2019 
im Bürgerhaus Altheim 

um 19:30 Uhr 
ein Vortrag von Herrn Ing. Bernhard Gall, Kreis-
brandoberinspektor Landkreis Sigmaringen, Bau-
recht- Brand- und Katastrophenschutz statt.  
 

Zu diesem Informationsangebot sind alle Bürger 
herzlich eingeladen. 
 
 

Kinderhaus St. Josef Leibertingen 
 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„ElefAnt - Eltern erfahren Antworten“ 
findet folgende Veranstaltung statt: 

Wie können Eltern das Trotzalter gut überstehen – 
Umgang mit Trotzattacken und Wutausbrüchen bei 
Kindern zwischen 2-5 Jahren 
 

am Dienstag, den 21.05.2019 um 19:30 Uhr 
im Kinderhaus Sankt Josef 

Rathausstraße 7, 88637 Leibertingen 
 

Referentin: Fani Ilieva 
Fani Ilieva, Diplom- Psychologin, Systemische Fami-
lientherapeutin, Mitarbeiterin der Erziehungsbera-
tungsstelle des Caritasverbandes Sigmaringen.  
 

Inhalt der Veranstaltung: 
In diesem lebhaften, mit vielen Beispielen versehe-
nen Vortrag werden folgende Themen aufgegriffen: 
- Warum gibt es das Trotzalter? Wie denken, 

fühlen und handeln die Kinder in dieser Phase?  
- Was sollen Kinder und Eltern aus dieser Phase 

lernen?  
- Welche Faktoren reduzieren Trotzattacken und 

Wutausbrüche? 
- Wie können Eltern mit den Trotzattacken und 

Wutausbrüchen ihrer Kinder umgehen?  
 

Eintritt: 3,-€ 



Veranstalter: Kinderhaus Sankt Josef Leibertin-
gen 
Ansprechperson: Frau Petra Halmer 
  07466 928270 
E-Mail: kinderhaussanktjosef@leibertingen.de 
 

Die Koordination der Veranstaltungen im Rahmen 
des Angebotes „ElefAnt – Eltern erfahren Antworten“ 
wird vom Fachbereich Jugend des Landratsamtes 
Sigmaringen durchgeführt. 
Informationen über weitere Veranstaltungen im 
Landkreis finden Sie auf der Internetseite: 
www.landkreis-sigmaringen.de,   www.elefant-sig.de  
 
 

Feuerwehr Leibertingen 
 

Jugendfeuerwehr Leibertingen 
 

Die nächste Übung ist am Freitag, 24.05.19 um 
18:00 Uhr in Kreenheinstetten. Treffpunkt ist, wie 
immer das Gerätehaus. 
Ab Leibertingen besteht eine Mitfahrgelegenheit 
(MTW). 
Interessierte Kinder/Jugendliche dürfen gerne 
schnuppern. 
 

Gez. R. Rudolf, Kdt. 
 
 

TC Kreenheinstetten 
 

Bevorstehende Spiele: 
 

Samstag, 18.05.2019 
 

09.30 Uhr – U 16 weiblich 
TC Tiengen – TSG Kreenheinstetten/Gutenstein 
 

09.30 Uhr – U 18 weiblich 
TSG Kreenheinstetten/Gutenstein – TC Dogern 
 

14.00 Uhr – Damen 40 
TC Kreenheinstetten – TC Rebberg 
 

14.00 Uhr – U 16 männlich 
TSG Litzelstetten/Allensbach – TSG Kreenheinstet-
ten/Gutenstein 
 

14.00 Uhr – Herren 60 
TC Villingen – TC Kreenheinstetten 
 

14.00 Uhr – Herren 55 - BADENLIGA 
TTC Waldhaus Altlußheim – TC Kreenheinstetten 
 

Sonntag, 19.05.2019 
 

09.30 Uhr – U 14 männlich 
TC Steisslingen – TSG Kreenheinstetten/Gutenstein 
 

09.30 Uhr – U 14 weiblich 
TC Markdorf – TSG Kreenheinstetten/Gutenstein 
 

13.00 Uhr – Damen 
TC Salem 2 – TC Kreenheinstetten 3 
TC Dogern – TC Kreenheinstetten 2 
TC Kreenheinstetten 1 – TC Steisslingen 
 

13.00 Uhr – Herren 
TC Überlingen 3 – TC Kreenheinstetten 2 
TC Rielasingen – TC Kreenheinstetten 1 
 

13.00 Uhr – Herren 30 

SV Markelfingen – TC Kreenheinstetten 
 
 

SV  
Kreenheinstetten/Leibertingen 
 

Bevorstehende Spiele: 
 

Samstag, 18.05.2019 
 

14:45 Uhr 
SV Meßkirch E-Junioren – FC Ho/Se 
 

13:30 Uhr 
SV Meßkirch E-Junioren 2 – SV Denkingen 
 

12:15 Uhr 
SV Meßkirch E-Junioren 3 – FC Bodmann-
Ludwigshafen 2 
 

12:30 Uhr 
SG Wa/Re C-Junioren 2 – SG Liptingen 
 

14:30 Uhr 
SG K/L B-Junioren – SG Bodman-Ludwigshafen 
 

15:00 Uhr 
FC Überlingen – SG Meßkirch A-Junioren 
 

Sonntag, 19.05.2019 
 

10:30 Uhr 
SG Meßkirch D-Junioren – SG Deggenhausertal 
 

15:00 Uhr 
SG Wa/Re C-Junioren 2 – SG Überlingen/Ried 
 

13:00 Uhr 
SV Meßkirch 3 – SG B.A.T./SVKL 2 
 

15:00 Uhr 
FV Wa/Re 2 – SVKL Herren 
 

Mittwoch, 22.05.2019 
 

18:30 Uhr 
SG Wa/Re C-Junioren – SpVgg F.A.L. 
 

Donnerstag, 23.05.2019 
 

19:00 Uhr 
SG Sipplingen – SG K/L B-Junioren 
 

Ergebnisse  
 

FC Überlingen 3 – SV Meßkirch E-Junioren 2 : 3 
 

FC Überlingen – SV Meßkirch E-Junioren 2 3 : 7 
 

SV Orsingen-Nenzingen 2 – SV Meßkirch E-
Junioren 3                11 : 2 
 

SG B./A./T. – SG Meßkirch D-Junioren  0 : 2 
 

Hegauer FV – SG WaRe C-Junioren  7 : 1 
 

SG Gallmannsweil 2 – SG WaRe C-Junioren 2 1 : 4 
 

SG Schwa/Wo – SG K/L B-Junioren  2 : 3 
 

SG Meßkirch A-Junioren – SG Böhringen 2 : 3 
 

SG B.A.T./SVKL 2 – SG Winterspüren/Zoznegg 2
      0 : 1 
 

SVKL Herren – Türk. SV Pfullendorf  0 : 5 
 
 
 
 



OG Leibertingen 
 

Wanderung am Sonntag, den 
19.05. die „Rundtour – 
Stockacher Seeblick“ mit 

Römerbrunnen und Kapelle. 
Der Rundweg startet an Stockachs Friedhof, an der 
B31 Richtung Ludwigshafen. Diese Wanderung führt 
durch Wälder und Obstplantagen, vorbei am Rö-
merbrunnen und der ältesten Kirchenorgel Badens 
in der Loretto-Kapelle. 
Länge der Wanderung ca.11 km, Höhenmeter ca. 
150, Gehzeit ca. 4 Std. wird als leichte Wanderung 
beschrieben. Treffpunkt in Leibertingen am Dorf-
platz um 12.25 Uhr zur gemeinsamen Abfahrt, in 
Thalheim am Oberen Brunnen um 12.30 Uhr. 
Anschließend ist eine Einkehr geplant. 
Infos bei Dieter Sauter Tel. 07466 / 1411 oder auf 
unserer Homepage unter 
www.leibertingen.albverein.eu 
Gäste sind ganz herzlich willkommen 
 
Wichtiger Arbeitseinsatz 
Am Mittwoch, 22.05. wollen wir in Leibertingen die 
Straßenschächte säubern. Treffpunkt ist um 17 Uhr 
am Bauhof. Für die anschließende Stärkung ist ge-
sorgt. Über freiwillige Helfer würde sich der Albver-
ein sehr freuen. 
Infos bei Dieter Sauter Tel. 07466 / 1411 oder Adolf 
Karpf Tel. 07466 / 361 
 
 

Seniorenkreis Leibertingen  
 

Am Mittwoch, den 22.05.2019 treffen wir uns am 
Dorfplatz und fahren in Fahrgemeinschaften nach 
Pfullendorf Maria Schray und feiern eine Maian-
dacht. Eine Einkehr ist möglich. 
 
 
 

SC Buchheim/ 
Altheim/Thalheim 
 

Vorschau: 
 

Donnerstag, den 16.05.19 
 

Boll, 19:00 Uhr 
A-Junioren : SV Orsingen-Nenzingen 
 

Freitag, den 17.05.2019 
Stockach, 17:30 Uhr  
VfR Stockach II : E-Junioren 
 

Frickingen,17:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. II : C-Junioren II 
 

Owingen, 18:00 Uhr  
Spfr Owingen-Billafingen : D-Junioren 
 

Samstag, den 18.05.2019  
 

Denkingen, 13:00 Uhr  
SG Denkingen II : B-Junioren 
 

Worndorf, 13:30 Uhr 
D-Junioren II : SV Volkertshausen 
 

Buchheim, 14:00 Uhr 
C-Junioren : SG Hausen a.d. Aach 
 

Emmingen, 16:00 Uhr 
SG Emmingen/Liptingen : SC B.A.T. I  
 

Sonntag, den 19.05.2019  
 

Rohrdorf, 13:00 Uhr 
SV Meßkirch III : SG B.A.T./Kreenh. II  
 

Frickingen, 17:00 Uhr 
SG F.A.L. : A-Junioren 
 

Rückblick: 
SC B.A.T. I : FC Schwandorf-Wornd.-Neuh. 0:1 
Kader: Patrick Kästle, Marcel Schreiber, Simon 
Glöckler, Johannes Rudolf, Sebastian Knittel, Yan-
nick Frey, Florian Liehner, Mathias Liehner, Steffen 
Riedle, Jonas Fritz, David Schalk, Marius Frey, Jan 
Kohli, Dirk Spöri, Wendelin Müller, Sascha Glocker, 
Marcel Kohler, Simon Steigerwald 
Trainer: Dirk Spöri 
 

SG B.A.T./Kreenh. II SG Winterspüren/Zoznegg II 
0:1 
Kader: Marcel Kohler, Philipp Wachter, Niklas Her-
mann, Christian Fritz, Robert Hanreich-Zekl, 
Matthias Wohlhüter, Marco Strobel, Daniel Kempter, 
Paul Schmid, Dennis Kehrmüller, Julian Maier, Jo-
nas Fritz, Sascha Glocker, Wendelin Müller, René 
Müller, Frank Knoblauch, Simon Steigerwald 
Trainer: Daniel Kempter, Rene Müller 
 

Jugend: 
SG Sipplingen : B-Junioren      0:3 
D-Junioren : SG Meßkirch       0:2 
Spfr Owingen-Billafingen : C-Junioren    0:3 
B-Junioren : SG Kreenheinstetten-Leibert.     2:3 
C-Junioren II : SG Walbertsweiler-Reng. II    1:4 
E-Junioren : SG Wahlwies    10:2 
 
 

Schützenverein  
Altheim‐ Thalheim e.V. 
 

Lochmühle 3D Parcour 
Am 18. Mai findet unser Ausflug 

zum 3D Parcour der Lochmühle in Eigeltingen statt.  
Die Bogenschützen treffen sich zur gemeinsamen 
Abfahrt um 9:30 Uhr am Schützenhaus in Thalheim. 
 
 

Chorgemeinschaft Harmonie Buchheim 
‐ Liederkranz Thalheim 
Für den schönen Konzertabend in Thalheim bedan-
ken wir uns bei allen Gästen, bei allen Helfern und 
bei allen Sängern für ihr Mitwirken. 
Bernhard Strohmayer erhielt vom Sängerverband 
die silberne Ehrennadel für 25 Jahre Treue zum 
Singen, Franz Knittel wurde die goldene Ehrennadel 
für 50 Jahre aktives Singen überreicht. Die langjäh-
rigen Sänger und Ehrenmitglieder Wilhelm Bücheler 
und Hans Rudolf wurden mit einem kleinen Ge-
schenk als aktive Sänger verabschiedet. 



"Singen ist gesund und aktiviert und trainiert viele 
Muskeln" so der stv. Bezirksvorsitzende des Chor-
verbandes Günther Schäuble in der Laudatio zu den 
Sängerehrungen, deshalb an alle Männer: Wir brau-
chen weitere Sänger in unseren Reihen; unsere 
nächste Chorprobe ist am Di. 21.05. um 20.00 im 
Rathaus in Buchheim. 
Und für alle Fans unserer Männerchorgemeinschaft: 
Unser nächster Auftritt ist in Meßstetten, am So. 
26.05.2019 beim Marktplatzsingen zum 110jährigen 
Jubiläum des Vereins. 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Informationsabend zu Luchs Lias  
 

Das Landratsamt bietet einen Informationsabend 
über den Luchs Lias im Donautal.  
 

Seit dem ersten Nachweis eines Luchses im Jahr 
2005 im Naturpark Obere Donau zeigen sich immer 
wieder einzelne männliche Tiere – der Fachmann 
spricht von „Kuder“ - in der Felsenlandschaft des 
Donautales. 
 

Die Luchse Friedl und Tello konnten in den Jahren 
2015 und 2016 zum ersten Mal besendert werden. 
„So können wir sie über Satelliten verfolgen“, erklärt 
Jörg Scham vom Fachbereich Forst des Landrats-
amtes. Der seit dem Jahr 2018 nachgewiesene 
Luchskuder B 600 konnte Ende Januar im Oberen 
Donautal ebenfalls erfolgreich besendert werden. 
„Seither bekam dieser Luchs den Namen Lias“, er-
klärt Scham. Inzwischen steht fest: Lias ist über 300 
km vom Schweizer Jura nördlich von Genf hierher 
gewandert. 
 

In Kooperation mit dem Naturpark Obere Donau und 
der Forstlichen Versuchsanstalt in Freiburg werden 
die Daten von Luchs Lias nun laufend erhoben und 
ausgewertet. Hierbei erhofft man sich weitere Er-
kenntnisse zu den Wanderbewegungen und dem 
Verhalten der Raubkatze. 
 

Armin Hafner, verantwortlich für das Luchsmonito-
ring im Naturpark, zeigt in seinem Vortrag Bilder zu 
Lias. Der Wildtierökologe der Forstlichen Versuchs- 
und Forschungsanstalt in Freiburg, Dr. Micha Herdt-
felder, verantwortlich für das Monitoring der großen 
Beutegreifer Wolf und Luchs, wird ebenfalls berich-
ten. 
 

Der Vortrag findet am Dienstag, 21. Mai 2019 um 
19 Uhr im Foyer des Landratsamtes statt.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Infoveranstaltung zu Pflege von FFH 
Mähwiesen 
 

Am Donnerstag, den 23.05.2019, veranstaltet das 
Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirt-
schaft, einen FFH Grünlandtag. Die Veranstaltung 
beginnt um 13:30 Uhr und endet gegen 16:30 Uhr. 
Zusammen mit dem Grünlandberater Martin Gräßlin 

vom Landratsamt Emmendingen und Martin Geisel 
vom Landschaftserhaltungsverband Emmendingen 
werden FFH Mähwiesen beurteilt, sowie Bewirtschaf-
tungs- und Pflegemaßnahmen diskutiert. Annette 
Huurdeman vom Landratsamt Sigmaringen gibt einen 
Überblick über Giftpflanzen und deren Bekämpfung. 
 

Die Grünlandflächen befinden sich in der Nähe der 
Horenhütte in 72477 Schwenningen. Die Anfahrt ist ab 
Ortsausgang Schwenningen Richtung Heinstetten (L 
196) ausgeschildert. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
 

Azubis laden Senioren in das Landrats‐
amt ein 
 

Unter dem Motto „gemeinsam Zeit verbringen“ orga-
nisieren die Auszubildenden des Landratsamtes 
Sigmaringen einen abwechslungsreichen Nachmit-
tag für Senioren. Kreiskulturamtsleiter Dr. Edwin 
Ernst Weber führt durchs Haus und lässt eintauchen 
in die Zeit des ehemaligen Landeskrankenhauses, 
dass das Gebäude einmal war. Vom Pflegestütz-
punkt gibt es alle Informationen und neue Entwick-
lungen rund um das Thema Pflege. 
 

Im Mittelpunkt soll aber der Kontakt untereinander-
stehen: „Wichtig ist uns Auszubildenden, mit den 
älteren Menschen ins Gespräch zu kommen. Zudem 
soll der Nachmittag den Senioren die Gelegenheit 
bieten, untereinander neue Bekanntschaften zu 
schließen“ sagt Johanna Neusch, die Vorsitzende 
der Jugend- und Auszubildendenvertretung. Um-
rahmt wird das Programm von selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee.  
 

Auch in den letzten Jahren haben sich die Auszubil-
denden engagiert. Von einem Insektenhotel, über 
einen Abenteuertag für Kinder in den Sommerferien 
bis zu einer Weihnachtsfeier für Geflüchtete zeigten 
die jungen Menschen, dass Sie sich für die Umwelt 
und ihre Mitbürger im Kreis einsetzen. 
 

Am 14.06.2019 geht es ab 14.15 Uhr im Foyer des 
Landratsamtes los. 
Es wird um Anmeldung und Rückmeldung, ob Inte-
resse an der historischen Führung besteht bis 
10.06.2019 unter 07571/102-2510 oder Personal-
rat@lrasig.de gebeten.  
 

Verein zur landwirtschaftli‐
chen Fortbildung im Kreis 
Sigmaringen e.V. 

 

Fahrt ins Allgäu 
 

Der Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung 
im Kreis Sigmaringen (VLF) startet am Dienstag, 
den 18. Juni zu einer eintägigen Fahrt. Dieses 
Jahr geht es in das wunderschöne Allgäu. Erste 
Station ist der im Oktober 2018 eröffnete Center-
park Allgäu in der Nähe von Leutkirch. Im Rah-
men einer Führung erhalten wir einen Überblick 
über die 184 Hektar große Ferienanlage mit über 
1.000 Ferienhäusern. Danach essen wir im histo-
rischen Dorfgasthof Hirsch zu Mittag. Anschlie-

vlf



ßend geht es weiter zu Allgäu-Stauden, einer 
Staudengärtnerei die Stauden, Gräser, Farne 
und Rosen nach Bioland Richtlinien erzeugt und 
vermarktet. 
Danach fahren wir weiter zum Allgäu-Hof der 
Familie Müller in der Nähe von Bad Wurzach. 
Der Allgäu-Hof ist ein moderner Milchviehbetrieb 
mit Melkrobotern, automatischen Fütterung und 
hofeigener Molkerei. Außerdem bietet der Betrieb 
Ferienwohnungen an. 
Zum Abschluss kehren wir noch beim Mostbauer 
in der Nähe von Bad Waldsee zum Vespern ein. 
Zu dieser Fahrt sind Mitglieder und Gäste herz-
lich willkommen. 
 

Abfahrtszeiten:  
7.45 Uhr Sigmaringen – Kreisverkehrsbetriebe, 
Gorheimer Allee 2 (Parkmöglichkeit) 
8.15 Uhr Bad Saulgau bei der Feuerwehr (Martin-
Staud-Str.) 
 

Um Anmeldung mit Angabe des Zusteige-Orts 
bis 11. Juni 2019  wird unter Telefon Nr. 
07571/102-8641, Fax - Nr.07571/102-8699  oder 
per E-Mail an gabriele.seifried@lrasig.de gebe-
ten. 
 
 

 
 

Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues 
Lied, denn er tut Wunder. (Psalm 98,1) 
 

Sonntag, 19. Mai (Kantate) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel) 
11.00 Uhr Kinderkirche im Paul-Gerhardt-Saal 
 

Donnerstag, 23. Mai 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 

Freitag, 24. Mai 
16.00 - 17.00 Uhr Gruppenstunde der „Wölflinge“ 
ab 18.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Samstag, 25. Mai 
15.00 Uhr Trauung Lisa und Christian Glas 
 

Sonntag, 26. Mai (Rogate) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer J. Seyfried) 
 

Kinderkirche am Sonntag, den 19. Mai um 11.00 
Uhr im Paul-Gerhardt-Saal 
Die evangelische Kirchengemeinde Meßkirch lädt 
alle Kinder von 0 - 10 Jahren und ihre Eltern oder 
Großeltern zur Kinderkirche ein. 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Singen, 
Hören, Basteln und Beten 
Herzliche Grüße 
Anja Kunkel, Pfarrerin und Team 

Seelsorgeeinheit Laiz‐Leibertingen 

 
Es ist soweit! 
Der Kinder- und Jugendchor der Seelsorgeeinheit 
Laiz-Leibertingen hat endlich einen Namen! Das 
passende Logo dazu wurde von Grafik Diana Glöck-
ler entworfen. 
 

Hast auch du Lust auf Singen? 
Dann schau‘ mal in einer Probe vorbei! 
 

Wir proben immer freitags in der ehemaligen 
Schule in Thalheim: 

- Kinderchor:  17:00 - 17:45 Uhr (ab 5 Jah-
ren) 

- Jugendchor:  18:00 - 18:45 Uhr (ab 5. 
Klasse) 

Wir freuen uns auf Dich! 
 
 

Stadt Meßkirch 
 

Heidegger-Veranstaltungen im Mai 
2019 

Im Mai finden wieder interessante Veranstaltungen 
rund um Martin Heidegger statt. Alle Veranstaltun-
gen werden von Herrn Dr. Alfred Denker, Leiter des 
Martin-Heidegger-Archivs und des Martin-
Heidegger-Museums der Stadt Meßkirch durchge-
führt. Für Anmeldungen und weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an die Tourist-Information 
Meßkirch, Hauptstraße 25-27, 88605 Meßkirch, Tel.: 
07575/206-46, E-Mail: info@messkirch.de 
 

Samstag, 18. Mai/10:00 Uhr/Campus Galli  
Tagesseminar „Heideggers Denken hautnah 
erleben auf Campus Galli“ 
Programm und Anmeldung über die Tourist-
Information Meßkirch 
Kosten: 30,00 € pro Person (50,00 € für Ehepaare, 
15,00 € für Studenten) inkl. Eintritt, Führung und 
Mittagessen 
 

Dienstag, 21. Mai/19:00 Uhr/Seminarraum 
Schloss Meßkirch 
Abendvortrag „Heidegger und die Politik“ 
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.  
 

Donnerstag, 23. Mai/19:00 Uhr/Schlosskeller 
Philosophisches Café „Ich selfie, also bin ich“  
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.  
Bitte um Beachtung, der Termin wurde vorverlegt! 
 

Freitag, 24. Mai bis Sonntag, 26. Mai/ab 15.00 
Uhr/Seminarraum Schloss Meßkirch 
Wochenendseminar „Heidegger und die Psychi-
atrie – Die Frage nach dem Wesen des Men-
schen“ 
Programm und Anmeldung über die Tourist-
Information Meßkirch 
Kosten: 25,00 € pro Person (10,00 € für Studenten) 
inkl. Reader und Getränke 
Beim Besuch einzelner Vorträge ist der Eintritt frei.  
 



Kibardin-Quartett 
Tango Total 
 

Mittwoch 29. Mai 2019 
Beginn 20:00 
Einlass 19:30 

Open-Air im Schlosshof inklusive Fingerfood 
Schloss Meßkirch 
bei Regen im Festsaal des Schlosses 
 

Preise: 
VVK 24,00 Euro 
AK 26,00 Euro 
Schüler ab 15 Jahren/Studenten 14,00 Euro 
Kinder bis 14 Jahren 8,00 Euro 
Alle Preise inklusive Fingerfood 
 

Michael Kibardin – Violine, Alexander Pankow – 
Bajan, Jens-Uwe Popp – Gitarre, Guido Jäger - 
Kontrabass 
 

„Die vier Musiker verbinden tiefe Leidenschaft mit 
sprühender Lebensfreude, melodischer Eleganz, 
rhythmischer Straffheit und jeder Mende Virtuosität.“ 
Ensemble – Magazin für Kammermusik, Ausgabe 
1/2014 
 

Im Kibardin-Quartett trifft südamerikanisches Tem-
perament auf die russische Seele. Die vier hervorra-
genden Musiker machen eine ganz andere Seite 
von Russland hörbar und tauchen in die Tango-Welt 
des Bajanvirtuosen und Komponisten Efim Jourist 
ein. Dieser schuf verblüffende, ausdrucksstarke 
Werke, getragen von schwelgerisch-
melancholischen Melodien. Er bereicherte den Tan-
go mit Gipsy-Jazz, Klassik und einer ganzen Band-
breite weiterer tänzerischer Einflüsse. 
 

Das Geheimnis des Kibardin-Quartetts liegt in der 
perfekt auf die Besetzung zugeschnitten ausdrucks-
starken und effektvollen Arrangements von klassi-
scher und traditioneller russischer Musik sowie von 
Astor Piazzollas Werken. Diese präsentieren die vier 
Musiker mit virtuoser Spielfreude, ausbalanciertem 
Ensembleklang und interpretatorischer Souveränität. 
In Russland trifft der „Tango Argentino“ Anfang des 
20. Jahrhunderts auf die russischen Chansons, die 
von Sehnsucht und Melancholie getragen sind. Die 
neu entstandenen Tangos klingen versonnener und 
weniger akzentuiert als das argentinische Pendant 
und sind zum Teil mit einer Portion tiefgründigem 
Humor über das russische Leben gewürzt. 
 

In Meßkirch findet unser Konzert unter freiem Him-
mel im schönen Schlosshof des Schloss Meßkirch 
statt. Bei Regen haben wir die Möglichkeit die Tan-
goklänge im Schlosssaal zu genießen. Im Preis 
enthalten ist leckeres Fingerfood. 
 

Adresse Location: 
Schloss Meßkirch, Kirchstraße 7, 88605 Meßkirch 
 
 

  
LENA-Projekt steht vor dem Abschluss 
Rad-Sternfahrt in den Tuttlinger Donaupark 
 

Ladestationen für E-Bikes, speziell ausgebildete 
Naturführer und ein Radrouten-Konzept für E-Bike-
Touristen: Das ist das Ergebnis des Interreg-
Projekts LENA. Am Samstag, 25. Mai, werden sie 
bei einer Veranstaltung im Donaupark vorgestellt. 
 

Wie lassen sich Naturlandschaften ökologisch ver-
träglich und ökonomisch sinnvoll nutzen? Und wie 
kann unter verschiedenen EU-Staaten Fachwissen 
weitergegeben werden? Diese Fragen standen hin-
ter dem Projekt LENA, das nun nach drei Jahren 
demnächst abgeschlossen wird. Als einer von 13 
Projektpartnern aus verschiedenen EU-Ländern 
nahmen auch die Stadt Tuttlingen und der Land-
schaftspark Junge Donau am Projekt teil.  
 

Öffentlich vorgestellt werden die Ergebnisse am 
Samstag, 25. Mai. Der Termin ist bewusst ein Tag 
vor der Europa-Wahl – schließlich flossen über LE-
NA auch rund 300 000 Euro an EU-Geldern in die 
Region.  
 

Da bei LENA der Radverkehr einen Schwerpunkt 
bildete, soll eine Rad-Sternfahrt auch den Abschluss 
bilden: Dabei sollen Radfahrer aus allen Mitglieds-
gemeinden des Landschaftsparks – also alle Donau-
Anlieger zwischen Donaueschingen und Sigmarin-
gen – nach Tuttlingen radeln. Der Plan sieht vor, 
dass die ersten Radler aus Richtung Norden um 9 
Uhr in Sigmaringen starten, aus südlicher Richtung 
um 10.30 Uhr in Donaueschingen. In den jeweiligen 
Orten schließen sich dann weitere Radler an, gegen 
13.30 Uhr trifft man sich im Donaupark am Kiosk 
„Kischte“ beim Skaterpark. Dort gibt es Imbisse und 
Erfrischungen für die Radler sowie ab 14 Uhr die 
offizielle LENA-Abschlussveranstaltung. 
 

Bei letzterer wird vor allem erklärt, was LENA für die 
Region brachte. Zum Projekt gehörten drei Baustei-
ne: 

- In den Mitgliedsgemeinden des Landschaftsparks 
wurden Ladesäulen für E-Bikes aufgestellt. Somit 
steht auch für Radtouristen jetzt ein enges Netz zur 
Verfügung. 

- Spezialisierte Gästeführer, die „Danube Guides“, 
können künftig anspruchsvolle Führungen anbieten, 
die auch auf Kulturgeschichte und geologische Be-
sonderheiten der Donau eingehen. Die Guides wur-
den nach festen Standards geschult, wobei je nach 
Ort regionale Schwerpunkte einfließen. 

- Für E-Biker werden Naturrouten ausgewiesen – also 
spezielle Radstrecken, die auch Höhen mitein-
schließen. Anders als die klassischen Radwege 
entlang der Donau schließen sie also Orte wie Irn-
dorf oder Inzigkofen ein – und entlasten so auch den 
zentralen Radweg entlang des Flusses. 
 

„Es waren spannende Erfahrungen“, so die Bilanz 
von OB Michael Beck zu LENA, „ein europäisches 
Projekt dieser Art hatten wir zuvor noch nicht.“ So 
gehörte zum Projekt auch der enge Austausch unter 
den verschiedenen Partnern. So beriet zum Beispiel 
Dieter Schaaf, der im Rahmen von LENA als E-
Manager tätig war, Institutionen in Slowenien und 
Rumänien beim Aufbau von E-Ladestationen. 
 

Allerdings fällt Becks Bilanz auch zwiespältig aus. 
„Der Verwaltungsaufwand war enorm – vor allem im 



Verhältnis zu dem, was konkret vor Ort umgesetzt 
ist.“ Eine Fortführung von LENA werde es in Tuttlin-
gen daher nicht geben.  
 

Die Abfahrtszeiten und Treffpunkte zur Sternfahrt 
 

Donaueschingen – Donauzusammenfluss - 10.30 
Immendingen – Nina’s EssArt – 12.15 
Möhringen – Rathaus – 12.45 
Tuttlingen – Donaupark – 13.30 
 

Sigmaringen – Palmengarten – 9.00 
Inzigkofen – Parkkiosk beim Kloster – 9.30 
Thiergarten – 10.30 
Beuron – Fahrrad Buck – 11.30 
Fridingen – Vis à Vis – 12.00 
Mühlheim –Edeka – 12.45 
Tuttlingen  - Donaupark – 13.30 
 

 
Ziehen eine Bilanz des LENA-Projekts: Projektkoordinatorin 
Elisabeth Schütze, Beraterin Regine Guglielmo (Planstatt Sen-
ner), E-Manager Dieter Schaaf, OB Michael Beck.  
 
 

 
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Lias, der Luchs im Donautal. Informationsveran-
staltungen am 21. Mai, 28. Mai, 29. Mai 
Aufgrund der großen Nachfrage lädt der Naturpark-
verein Obere Donau zu weiteren Informationsveran-
staltungen zum aktuellen Luchsvorkommen ein. 
Armin Hafner zeigt hier Bilder der Fotofallen und der 
Besenderung sowie aktuelle Daten des GPS-
Monitoring. Die Veranstaltungen finden am Diens-
tag, den 21. Mai, um 19 Uhr im Landratsamt Sigma-
ringen, am Dienstag, den 28. Mai, um 19 Uhr im 
Unteren Schloss Immendingen und am Mittwoch, 
den 29. Mai, um 19 Uhr im Landratsamt Balingen 
statt. 
 
Kraftorte in der Natur. Wanderung am Samstag, 
25. Mai, 13 Uhr 
Für einige Stunden dem Alltag entfliehen und der 
Natur wieder ein Stück näherkommen. Wanderstre-
cke: ca. 3-4 Stunden, 8 km. Treffpunkt: Parkplatz 
Lippachmühle. Anmeldung und Informationen bei 

der Wanderführerin Ancilla Hipp, Tel. 07463/8641, 
c.hipp.hipp@web.de. 
 
Vogel- und Nistkastenlehrpfad Lippachtal. Sonn-
tag, 26. Mai, 9 bis 14 Uhr (Anmeldung bis 23.05.) 
Auf einer Führung über den Nistkastenlehrpfad im 
Lippachtal gib es vieles zu entdecken. Rund 60 ver-
schiedene Nistkästen sind entlang der 2,3 km lan-
gen Wegstrecke angebracht. Treffpunkt: Spielplatz 
Lippachtal, Mühlheim an der Donau; Leitung: Heinz 
Pfindel; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 23. Mai beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de. 
 
Gedenkpfad Lager Mühlau. Sonntag, 26. Mai, 11 
bis 12:30 Uhr 
Von 1942 bis 1955 befand sich im Bereich Mühlau 
ein Barackendorf. Bei einer Führung über den 2,3 
km langen Lehrpfad wird der Geschichte dieses 
Lagers gedacht. Leitung: Stadtführer/in Tuttlingen; 
Gebühr: 4,50 €; Kinder bis 14 Jahre frei; Anmeldung 
nicht erforderlich; Treffpunkt: Parkplatz Immanuel-
Kant-Gymnasium, Mühlenweg 15, Tuttlingen. 
 
 

Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck 
 

Mit dem Hausierer von Haus 
zu Haus 
Offene Führung und kulinari-
sche Kurse im Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck 

 

Johann Friedrich Schöberle, genannt „Bäse-Hans“ 
oder „Bürschte-Fritz“ zieht als Klinkenputzer durchs 
Land und verkauft seine selbst gebundenen Bürsten 
und Besen. Am Donnerstag, den 16. Mai 2019, um 
15.30 Uhr nimmt der Hausierer die Besucherinnen 
und Besucher mit auf seine „Reis“.  Und da die Leu-
te aus seinem Heimatort Lützenhardt sehr musika-
lisch sind, gibt er auch immer wieder selbst getexte-
te, passende Lieder zum Besten. Diese Führung ist 
offen für alle, zu zahlen ist lediglich der Museums-
eintritt. Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine 
Anmeldung unter 07461 926 3204 oder in-
fo@freilichtmuseum-neuhausen.de erforderlich. 
 

So ein Käse  
 

Am Samstag, den 18. Mai 2019 dreht sich im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck alles um kulinari-
sche Köstlichkeiten. In dem Kurs „So ein Käse!“  
(10.00 bis 16.00 Uhr) dreht sich alles um Käse: 
Hartkäse, Weichkäse, Schimmelkäse, Frischkäse, ja 
genau genommen ist sogar Quark Käse. In diesem 
Kurs können die Teilnehmer aus frischer Weide-
milch unter der fachkundigen Leitung der Bäurin 
Simone Hartmann durch einlaben, umrühren und 
abschöpfen selbst Käse herstellen. Die Teilnahme-
gebühr liegt, inklusive Zutaten und Eintritt, bei 45,00 
Euro. Mitzubringen sind: zwei Gläser und eine Fla-
sche mit Schraubverschluss, ein 5-Liter-Kanister, ein 
beliebiges Speiseöl um ihren produzierten Käse 
einzulegen sowie eine Schürze. 



Die schwäbische Pizza 
 

Wer liebt sie nicht, unsere Museums-Dünne. Von 
14.00 bis 17.00 Uhr zeigt unsere Museumsbäckerin 
Sabine Mutschler am 18. Mai wie die leckeren 
schwäbischen Pizzen gemacht werden. Herzhaft mit 
Speck, Käse oder sogar Kartoffeln, oder süß mit 
Zimt und Äpfeln, der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Und Sabine Mutschler teilt gerne ihr Fach-
wissen zu Backtemperatur und Teigherstellung mit. 
Die Kursgebühr liegt bei 25,00 Euro, wobei hier na-
türlich schon sämtliche Zutaten und der Eintritt in-
klusive sind.  
 

Für beide Kurse ist eine Anmeldung unter 07461 / 
926 3204 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
erforderlich. 
 

Dorfleben wie vor 100 Jahren 
Neuhauser Vereine beleben das Freilichtmuse-
um Neuhausen ob Eck zum Internationalen Mu-
seumstag 
 

Wie haben eigentlich unsere Vorfahren vor 100 Jah-
ren gelebt? Zum Internationalen Museumstag am 
Sonntag, den 19. Mai 2019, erwacht das Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck zum Leben. Ab 11.00 
Uhr beginnen die Bewohnerinnen und Bewohner 
ihren Tag. Und es ist ein ganz besonderer Tag: 
denn heute wird Hochzeit gefeiert. Und der Eintritt 
ist an diesem feierlichen Tag für alle frei! 
Die Tochter des Dorfschulmeisters heiratet den 
Sohn der Kaufhaus-Familie: und das ganze Dorf 
feiert! Die Braut wird geschmückt, Hochzeitssuppe 
gekocht und auch ein Aussteuerwagen ist unter-
wegs. Der Gesangverein probt bereits für die Hoch-
zeit und auch der Musikverein legt die Instrumente 
bereit. Da kann zu diesem Festtag ja nicht mehr viel 
schiefgehen. 
Und trotzdem geht das Alltagsleben der Dorfbewoh-
ner weiter: die Bauernfamilie im Schwarzwaldhof 
geht ihrer täglichen Arbeit nach, die Großtante des 
Bräutigams schwätzt im Kaufhaus Pfeiffer mit ihren 
Kunden und der Dorfschulmeister unterrichtet in der 
Schule. Und im Dorf sind sogar ein Hochzeitslader 
und ein Wandermeteorologe unterwegs. Die Be-
wohner stehen den Besucherinnen und Besuchern 
Rede und Antwort, erzählen bedeutungsvolle Ge-
schichten aus dem Dorf, den neuesten Klatsch über 
die Bewohner oder einfach Wissenswertes über das 
Museum.  
Unterstützt wird das Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck bei diesem besonderen belebten Dorf in diesem 
Jahr von Neuhauser Vereinen. Mit dabei sind: die 
Katholische Frauengemeinschaft Schwandorf, der 
Heimatverein, die Musikkapelle Neuhausen, der 
Narrenverein Schwandorf, der Obst- und Garten-
bauverein, der SAV Neuhausen, die Xangsmanna, 
sowie die Homburgschule und der Meteorologe Oli-
ver Klein.  
Zur Stärkung gibt es leckere Dünne aus dem histori-
schen Backhäusle. Auch die Museumsgaststätte 
Ochsen hat geöffnet und bewirtet zusätzlich im 
Schafstall. 
 

Polizeipräsidium 
Konstanz 
Wie schütze ich mich sinn-

voll - Die Polizei berät im Infomobil über Ein-
bruchschutz und gängige Betrugsmaschen 
Ein Einbruch in die eigene Wohnung bedeutet für 
die Betroffenen, neben dem verursachten materiel-
len Schaden, einen massiven Verlust des Sicher-
heitsgefühls. Nicht selten hilft nur ein Wegzug, um 
sich wieder sicher und geborgen in seinen eigenen 
vier Wänden fühlen zu können. In der Regel wählen 
Einbrecher Objekte aus, die ihnen ein schnelles 
Eindringen ermöglichen. Hierbei helfen günstige 
Gelegenheiten wie gekippte Fenster, die Abwesen-
heit in der Urlaubszeit und vieles mehr. Bestehen 
keine vorbeugenden Maßnahmen zum Einbruch-
schutz, ist es für die Übeltäter ein Leichtes, sich 
Zugang zu verschaffen. Die Polizei zeigt Ihnen gern, 
wie Sie einem Eindringen vorbeugen können und 
die Erfahrung hierbei spricht für sich: fast die Hälfte 
der Einbrüche bleibt zwischenzeitlich im Versuchs-
stadium stecken und die Einbrecher scheitern, was 
nicht zuletzt auf vorhandene Sicherheitstechnik zu-
rückgeführt werden kann. 
 

Leider aber nehmen auch Betrügereien weiterhin zu 
und neben gängigen Betrugsmaschen wie „En-
keltrick“, „Falsche Polizeibeamte“ sowie „Falsche 
Gewinnversprechen“ kommen Gauner auf immer 
neue Ideen, ältere und verängstigte Menschen um 
ihr Hab und Gut zu bringen. 
 

Um Interessierte vor Einbrüchen, Betrugsstraftaten 
oder anderen Eigentumsdelikten zu schützen und 
vor finanziellen Schäden zu bewahren, informiert die 
Polizei am Donnerstag, 23.05.2019, von 10.00-
17.00 Uhr, im mobilen Informationsfahrzeug auf dem 
Marktplatz in Bad Saulgau. 
 

Unsere Berater kommen auch gern nach vorheriger 
Vereinbarung, unter Tel. 07571/104302, zu Ihnen 
nach Hause, um Sie kostenfrei und neutral über 
Sicherheitstechnik zu informieren. 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 

Ich bin wieder für Sie da, am Freitag, den 

17.05.2019 von 15.00 - 16.00 Uhr 
 

bei Familie Hafner, Am Hasenbühl 6, 
Kreenheinstetten 

 
Ich habe für sie dabei: 

Äpfel, Birnen, Apfel Chips, Apfelsaft und Edel-
brände 

Tettnanger Spargel und Tettnanger Erdbeeren 
 

Prisca Stehle, Tel. 0162-9286970 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 






